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Truppen nach Navarra abgehen

Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Siebenter Jahrgang
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Der Bote für das Saulthal

Jnſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen0
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Telegraphiſche Nachrichten
Wien 9 Mai Der Fürſt von Montenegro wird der

heutigen Neuen freien Preſſe zufolge hier am 24 Mai zum
Beſuch der Weltausſtellung eintreffen Bei dieſer Veranlaſſung
werden gleichzeitig Verhandlungen über den Abſchluß eines
Vertrages zur Herſtellung einer Militär und Handelsſtraße
von Dalmatien nach Montenegro ſtattfinden Der Fürſt von
Montenegro trifft hier mit dem Fürſten von Serbien zum
erſten Male zuſammen

Madrid 8 Mai Die Niederlage Dorregaray s wirdheute Abend officiel beſtätigt Der Eiſenbahn von Badajoz

und die andaluſiſche Poſt ſind geſtern angehalten und beraubt
worden Es heißt General Nouvilas werde wieder mit friſchen

Madrid 9 Mai Topete der Theilnahme an den Er
eigniſſen vom 23 April angeklagt iſt gefänglich eingezogen
worden wird aber wie man glaubt heute freigelaſſen werden
Figueras vertritt den noch nicht eingetroffenen Kriegs Miniſter
Nouvilas Der Präſident der National Verſammlung proteſtirt
gegen die Auflöſung des ſtändigen Ausſchuſſes

2Vaſhington 8 Mai
erichtetes Telegramm des Gouverneurs Kellog daß der StaatJeniſtana der

ihm General Sherman der Oberbefehlshaber der Armee und
der Marineſecretär Robeſon die Sendung von Verſtärkungen
nach New Orleans zugeſichert

Philadelphia 8 Mai Zur Steuerung der vorgekomme
nen Unordnungen ſind Truppen nach Martinsville abgegangen

Deutſches Reich
Deutſcher Reichstag 29 Sitzung vom 8 Mai

Die dritte Berathung des Parke wird fortgeſetzt Zu Art 12
welcher von dem Rechte der Privatperſonen handelt Zwanzigmarkſtücke
ausprägen zu laſſen beantragen die Abgg Banks Schleiden undWolfſen daß die für ſolche en zu erhebende Gebühr vom
Reichskanzler mit a des Bundesraths beſtimmt werden ſoll
aber die von der Reichskaſſe für die gleiche Ausprägung gewährte Ver
Tun nicht überſteigen darf ferner ſollen e e Antrage ſämmt
che Münzſtätten ſoweit ſie nicht für das Reich beſchäftigt ſind den

Privatperſonen zugänglich ſein Die zweite Leſung für deren Beſchlüſſe
auch der Hr Finanzminiſter und der Präſident des Reichskanzleramts
eintraten ſtatuirte daß die Gebühr nicht das Maximum von 7 Mark
auf das Pfund fein Gold überſteigen darf Die Differenzen zwiſchen
dieſer Gebühr und der Vergütung welche die Münzſtätte für die Aus
prägung in grging nimmt ſoll in die Reichskaſſe fließen Schließlich
wurden die Beſchlüſſe der r Leſung aufrecht erhalten mit einer
Modifikation des Abgeordneten Bamberger wonach Münzſtätten
welche ſich zur r auf Reichsrechnung bereit erklärt habent n für das beſchäftigt ſind Privatperſonen zugänglich
ein ſollen Art 13 welcher dem Bundesrath die Erlaubniß giebt den

erth zu beſtimmen über den hinaus fremde Gold und Silbermünzen
nicht in Zahlung angeboten und gegeben werden dürfen ſowie den
Umlauf fremder Münzen gänzlich zu unterſagen wird mit einem Amen
dement des Abg Dernburg angenommen wonach nur gewohnheits
mäßige oder gewerbsmäßige mer grdnnge gegen das Verbot
beſtraft werden ſollen hierauf wandte ſich die Discuſſion dem Artikel
18 zu der nach dem Beſchluſſe der zweiten Leſung lautet Bis zu
einem vom Reichskanzler mit en des Bundesrathes und zwar
re auf den I Januar 1875 feſtzuſtellenden Termine ſind ſämmt
iche nicht auf Reichswährung lautenden Noten der Banken einzuziehenVon dieſem Termine an dürfen nur ſolche Banknoten welche an eichs

arg in Beträgen von nicht weniger als 100 Mark lauten im Um
lauf bleiben oder ausgegeben werden Dieſelben Beſtimmungen gelten
für das Stagatspapiergeld und für die bis jetzt von Korporationen au
gegebenen Scheine Ackermann Sachſen trat zunächſt für den
partikulariſtiſch ſächſiſchen nen ein der ſt in die Beſeitigung
der in Uebermaß ausgegebenen Kaſſenſcheine nicht finden kann und beklagte ſich über die t Annahme der ſächſiſchen Kaſſenſcheine bei den

Vom Altar in den Krieg
Lothringiſche Familiengeſchichte7aus den Jahren 1870 1871

Von

8 M Ant NiendorfFortſetzung

Felice kam in eine Lage die dem Wahnſinn nahe war ſie
hielt es für unmöglich ſie und Ernſt zwei Kinder unzer
trennlich von Jugend auf Doch er ſchied bald darauf er
ging in die Welt auf die Univerſität

ichts war ihr ſeitdem tröſtlich als die Einſamkeit Jhr
Vater ſah in ſeinem mit Entwürfen Anlagen Bauten und
Betriebsgeſchäften eingenommenen Kopfe nichts als die ober
flächliche Erſcheinung daß ſeine ſchöne und einzige Tochter
oft übellaunig räthſelhaft unzufrieden war Er ſchloß daraus
weiter daß es wohl bei ihr an der Zeit ſei ſie endlich zu
verheirathen Die Affaire mit dem jungen Hellengau ſchwand
auf Commando aus ſeinen Erinnerungen und Gedanken er
wollte ſie vergeſſen und damit war ſie gewiſſermaßen asge
Se denn Menſchen ſeines Schlags werden ſelbſt Herren undebieter ihrer Erinnerungen Sehr ruhig konnte er ja auch
wie wir ſehen mit der Erwerbung der Hypothek von dem
Bankier einen Streich vorbereiten der wenn er gelang den
jungen Baron in ſeinen Beſitzverhältniſſen ruiniren mußte
Nachgeben Verſöhnen Wiedereinlenken aus der Regung des
Herzens heraus das ſtand nicht in ſeinen Rechnungs P
büchern ſeine Sympathie galt ganz und unverhüllt ſeinen
aſeecſen ebenſo ſeine Antipathie jedem Widerſtand gegen
ieſelben

Auch Felicens Mutter ſtand der Tochter ziemlich fern Sie
ihre Stiefmutter aus einem lothringiſchen Hauſe die Theu
ring nach dem Tode von Felicens Mutter heirathete war der
Sproß eines ſchon halbfranzöſirten Stammes Der ſichtliche
und ſtets ſich ausprägende Vortheil der für die Unternehmun
gr ihres Gemahls auf der franzöſiſchen Seite lag machte aus

nachdem ſie Paris kennen gelernt Madame
kinderlos hatte um ſo eifriger ihre Erziehungsluſt

hr eine ſchwärmeriſche Verehrerin alles en zumal
e uring ſelbſta e

Halle a d Saale Sonntag den Mai
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Reichskaſſen in Elſaß Lothringen Abg Völk befürwortete ein Mini ſolchem der göttlichen Ordnung widerſtreitenden Vorgehen die Strafe
mum von 50

ſich ſo ſchnell nicht bewirken laſſen
laſſen ein Geſammtbild der Lage geben zu können welche das de

zügliche Alinea ſei unannehmbar im

derſelben gewähre erheblichen N

verzinsliches Papierge d eine erhebliche
Coursverluſt beim

inserſparniß

jedenfalls könne die Reichshauptkaſſe dieſen Verluſt nicht r
von Treitſchke hielt eine ſehr ſcharfe Rede ſegen die Ue
des Verkehrs mit Banknoten die Folgen derſe ben ſchildernd
gr biete eine Handhabe um die

Mark um mit den alten Gewohnheiten des Volkes nicht
zu ſchroff zu brechen Präſident Delbrück erklärte ſich im Namen der
Regierungen mit dem erſten Alinea vorbehaltlich einer längeren Friſt
erſtreckung einverſtanden die Beſeitigung der neuen Werthzeichen würde

Man müſſe ferner den Banken a
ni

tive Bankgeſetz regeln ſoll Das zweite auf das Staatspapiergeld be
erkehr könnten da die Aus

prägung der kleineren Münzen ſehr lange Zeit bedürfe die kleinen
Apoints des Staatspapiergeldes nicht entbehrt werden ein Umlauf

e Dem Abgeordneten Ackermann
wurde z bedenken deren daß Sachſen durch ſeine 12 Millionen un

abe welche der
mwechſeln der ſächſiſchen Kaſſenſcheine Vigie de

g

erfluthung
Dieſes

egierungen endlich zur Regelung

Auf ein an den Präſidenten Grant

narchie und Umwälzung entgegengehe haben

der Papiergeld und Banknotenfrage zu zwingen die ſie ſchon ſeit langen Jahren den dazu drängenden Rieſola tionen des Reichstags gegen

über verſprochen haben Ohne Artikel 18 ſei das Geſetz nicht zu brau
chen die Frage deutſcher rer dürfe nicht ſcheitern an dem miß
verſtandenen Intereſſe deutſcher Kleinſtaaten Beifall Bundesbevoll
mächtigter preußiſcher Finanzminiſter erklärt Artikel
18 für den wichtigſten Punkt des ganzen Geſetzes Der Vorſchlag der
100 Mark als Minimum rühre vom preußiſchen an he
und habe die Zuſtimmung des Bundesraths gefunden denn dieſe Frage
ſei ſchon erwogen und nur um deswegen nicht im n nzgeſet angeregtworden weil ſie dem definitiven Bankgeſetz vorbehalten bleiben ſollte

deſſen Einbringung in gut Zeit beabſichtigt werde Wichtiger für das
de hepnen des Geſetzes ſei die Frage des Staatspapiergeldesreußen habe ſich das Verbot der weiteren Ausgabe von Poaptergeld

durch ein Jeſeß des Norddeutſchen Bundes nur als Proviſorium
fallen laſſen denn in Preußen komme auf den Kopf nur Thlr
in 42 Thlr Papiergeld Man müſſe aber zu einem Defini
tivum übergehen und dazu ſei der gegenwärtige Augenblick der günſtigſte
Alles Staatspapiergeld ſei zu kaſſiren und ſtatt deſſen ein Reichspapier
geld zu ſchaffen da auf das kleine Papiergeld woran Ken ge
wohnt ſei nicht ganz verzichtet werden könne Der Reichstag möge
alſo Alinea 1 betreffend die Banknoten mit einer Verlängerung des
Termins annehmen Alinea 2 betreffend das Staatspapiergeld ab
lehnen wenn er ſich nicht etwa mit dem Gedanken beſreunden wollte
das Geſetz noch auf längere Zeit nicht ausgeführt zu S n Folge
dieſer Erklärung beantragen Bamberger Lasker Windthorſt Meppen
Vertagung der weiteren Berathung welche auch das Haus beſchließt
Nächſte Sitzung Montag 12 Mai Vormittag 11 r agesordnung
Interpellation Helldorf betreffend die ſtrafrechtliche Ahndung des Kon
traktbruches der Arbeiter und Geſetzentwurf betreffend die Kriegslei
ſtungen im Frieden

A Berkin 9 Mai Die Germania veröffentlicht heute
ein langes Sendſchreiben der am Grabe des h Boni
facius in Fulda verſammelten Oberhirten an den Hochwürdigen
Clerus und ſämmtliche Gläubigen ihrer Diözeſen Nach einer
allgemein gehaltenen Einleitung heißt es in demſelben mit
Bezug auf die neuen kirchenpolitiſchen Geſetze
Noch haben die gedachten Vorlagen keine Geſetzeskraft was
immer aber kommen mag wir werden mit der Gnade Gottes die in
unſeren Denkſchriften entwickelten Grundſätze die nicht die unſeren ſon
dern die des Chriſtenthums und der ewiger Gerechtigkeit ſind ſtand
haft und einmüthig vertheidigen und unſere Hirtenpflicht en
Eingedenk des apoſtoliſchen Wortes daß der h Geiſt die Biſchöfe ein
geebt hat werden wir in Bezug auf die Leitung und Verwaltung

er uns anvertrauten Kirchen Nichts zulaſſen dürfen was den Ge
W d katholiſchen Glaubens und dem göttlichen Rechte der Kirche
zuwider iſt

Nach der Einrichtung welche Gott ſeiner Kirche für alle Zeiten ge
eben hat kann Niemandem durch Beſtimmung einer weltlichen Obrig
it ein Recht verliehen werden wonach er unbeſchadet ſeiner Ange

W zur Kirche in kirchlichen Dingen von dem geiſtigen Urtheill
pruche an die weltliche Macht appelliren könnte Vielmehr ruht auf

konzentrirt doch erwies ſich jede Art mütterlicher Gewalt
dieſer ſchnöden Barbarin gegenüber als wirkungslos Es war
dies eine Art ewigen kleinen Kriegs der da täglich geführt
ward denn die Mutter ließ nicht vom Ziehen und Ermahnen
und die Tochter gab ihren Widerſtand nicht auf

Noch ſaß Felice über ihrem Buch bald in die blaue Luft
gedankenvoll hinſtarrend bald wieder leſend als der Fabrik
herr der das Comtoir verlaſſen den Schritt in den Park
lenkte und vor ſeiner Tochter ſtille ſtand er blickte aus ſeinen
Gedanken die freilich ganz andere Bahnen gingen zuerſt
auf ſie dann fragte er verwundert

Du hier Felice Wo iſt der junge Girard unſere Beſuch
mit ſeinen Schweſtern
g gingen dort drüben den Hang hinauf ich hatte nicht

uſt

Du hatteſt keine Luſt Gefallen Dir die Pariſerinnen
nicht die lebendigen naiven hübſchen Mädchen jung und ſchön
wie Du ganz Deinesgleichen nur heiterer und leichter Du
ſollteſt ſie Dir zum Vorbild nehmen vas würde Dir beſſer
anſtehen

Nein Vater entgegnete Felice kurz
Sonderbares Mädchen grollte der Fabrikherr Du

wirſt noch früher tiefſinnig werden als Deine Mutter
Dann brach er ab und fragte lauernd die Augen auf das
Mädchen geheftet Und was meinſt Du G Herrn Girard

We dem Sohn unſeres befreundeten Bankierhauſes in
a

Was wollen Sie damit ſagen fragte Felice anmuthig
Nichts als zunächſt Deine Meinung wiſſen entgegnete

Jener dabei ſahen ſich Vater und Tochter einen Moment an
das eine Auge parirte den Blick des andern und Felice mußte
aus dem Ernſt des Geſchäftsmannes der kein Wort umſonſt

ließ etwas Bedeutſames errathen denn ſie antwortete mit
verhaltener Aufregung

Bemühen Sie ſich nicht mein Bater Sie wiſſen ich ſchlimich ſchwer an n 2 v en t tglieg
Da war es ob dem Fabrikherrn die Geſtalt des jungenBarons vielleicht geſchah es durch die decheſoeten

t

der Exkommunication welche in Folge einer ſolchen Appellativn von
ſelvſt eintritt

ir werden dem beſtändigen Brauche der Kirche folgend die Ent
ſcheidung in allen die Kirche betreffenden zweifelhaften Fragen in

ände des h Vaters legen den Chriſtus zum oberſten der ſeiner
irche geſetzt hat und in deſſen Gemeinſchaft und Gehorſam wir mit

Gottes Gnade ſtets verbleiben werden
Damit iſt alſo ausgeſprochen daß die renitenten Biſchöfe

ihren Standpunkt beibehalten wollen und die Entſcheidung
in einzelnen Fällen ihrem römiſchen Herrn und Meiſter an
heimgeben Daß die Entſcheidung nie zu Gunſten des Staates
ausfallen wird verſteht ſich von ſelbſt und es wird deshalb
da die Kirchengeſetze bald in Kraft treten raſch genug zum
Kampfe kommen der ausweiſen wird wer ſtärker iſt der
Staat oder die römiſche Kleriſei Der Schluß des Schrift
ſtücks bewegt ſich in Aufforderungen zu unabläſſigem Gebet
Das wäre an und für ſich harmlos wenn man nicht wüßte
daß der Klerus aus dem Gebete das kräftigſte Agitationsmittel
zu machen verſteht Das Schriftſtück iſt vom 2 Mai datirt
und trägt die Unterſchrift der beiden Erzbiſchöfe und der übri
en preußiſchen Biſchöfe darunter auch die von Mainz undFreiburg für die preußiſchen Antheile ihrer Diöceſen

Kaiſer Wilhelm hat geſtern Nachmittag die Rückfahrt
aus St Petersburg nach Berlin im beſten Wohlſein angetre
ten Der damit beendete ruſſiſche Beſuch des Kaiſers gehört
ſagt die Sp zu den glänzendſten Epiſoden in dem vielbe
wegten Leben des greiſen Fürſten Der ihm in der Hauptſtadt
ſeines kaiſerlichen Neffen zutheil gewordene Empfang vereinigte
Alles was zugleich das prunkvollſte Ceremoniell und die auf
richtigſte auf erprobter perſönlicher Zuneigung beruhende Herz
lichkeit erſinnen konnten Ueber de po itiſche Tragweite des
Beſuches iſt viel combinirt worden wir glauben indeß daß
man zu der Würdigung derſelben ſich am beſten einfach an die
Worte hielte mit welchen am 4 d Mts die Kaiſer in eigner
Perſon ihr gegenſeit ges Verhältniß illuſtrirten Der volle
Wortlaut des Toaſtes welchen am genannten Tage Kaiſer
Alexander auf den Kaiſer Wilhelm ausbrachte lautet nach
einer Ueberſetzung aus dem franzöſiſchen Texte des J de St
Petersbourg

Auf das Wohl Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs Wilhelmmeines beſten dere den unter uns zu ſehen wir Alle glücklich
ſind Jn der Freundſchaft welche uns vereint welche wir von un
ſeren Vätern überkommen haben und welche wir ich e es unſeren
Kindern übermachen werden erblicke i die beſte Gewähr für den
e in Europa deſſen Alle bedürftig ſind und den Alle wünſchen
Sott wolle Seiner Majeſtät noch lange Jahre verleihen um inFrieden und Ruhe ſich er Erfolge und ſeines Ruhmes zu en

ſind die Wünſche welche ich in der Tiefe meines zens
egel

Die Autwort des Kaiſers Wilhelm hatte dann den folgenden
Wortlaut

Die erhabenen von Eurer Majeſtät geſprochenen Worte werden
immer in meinem ebenſo tiefbewegten als dantbaren r wider
tönen Dieſelbe Dankbarkeit kommt dem freundſchaftlichen Empfange
entgegen dem ich bei Eurer Majeſtät begegne und den ich in Jhrem
Reiche gefunden habe Die von Eurer Majeſtät ausgedrückten Ge
36 und Wünſche ſind die meinigen Gott wolle ſie erhören zum
Glück unſerer Völker und für den europäiſchen Frieden
Es wird ſich aus dieſen über die bei ſolchen Anläſſen übliche

Courtoiſie weit hinausgehenden Worten unſchwer herausleſen
laſſen daß auch dieſer Beſuch eine Befeſtigung des europäiſchen
Friedens und damit zugleich der jetzigen Machtverhältniſſe zurFolge haben wird Weitere Combinationen in dieſer Beziehun

ſcheinen um ſo überflüſſiger als vie Thatſache an ſich ſelbſt
eine der bedeutungsvollſten ſeit der Neubegründung des deut
ſchen Reiches genannt werden muß

unmittelbar zuvor die Verhandlung mit der Hypothek veran
laßte ſeinen Kopf durchkreuzten denn er ſagte

Felice ich hoffe nicht daß Du gar noch an jene Jugend
thorheit denkſt an jenen

Felice fuhr von ihrem Sitze auf ſchob den Stuhl von ſich
und unterbrach ihn heftig Gehen Sie mir mit dieſen Er
innerungen

Jch weckte dieſe Erinnerungen weil mir die Sache gerade
re wenn Du an den jungen Mann noch dächteſt Fe

icet

Jch denke nicht daran ſag ich Jhnen Ich lebe einſam und
will einſam bleiben immer bin ich Jhnen gefolgt was wün
ſchen Sie mehr

Das iſt trefflich mein Kind nickte Jener denn ich er
innere Dich daran daß die Hellengau s ſtets gegen mich
arme Junker waren und daß in ihren
gedeiht ja der jetzige Erbe der Ernſt wird bald nichts mehrſein nennen als den kahlen Barontitel für den ihm ſelbſt
der Marſchal keinen Franc giebt Er ſah das
an das ihm in Gedanken verloren ſchien Hörſt Du Keinen
Franc nichts gar nichtsFelice hörte v ſcharf den beifälligen Hohn und Spott der

in dieſen Worten lag daß ſie wie erſchreckt ſich aufraffte
Jch verſtehe Sie nicht Ernſt von

nachfolger ſeines Vaters in Emmerdingen
Wird s leider nicht mehr lange ſein wirv s geweſen ſein

er ſcheint mir arg verſtrickt in den den der Juden und

kommen Ja ja

ſprach wohl aber ſeine wichtigſten Gedanken un ausgeſprochen ni

Vater Sie werden nicht Unrecht thum rief das A
in dem ſich aller Art peinliche Empfindungen zuſammen
ten ſo daß ihre Bruſt ſichtlich unter dem Schleier auf

eder wogte

S

h

h

Händen nichts recht e

Uengau iſt ver Beſitz

muß ſehr leichtſinnig Schulden gemacht haben Nun mir
ſoll s recht ſein ſo wird ver leidige Streit von ſelbſt zu Ende

wie mir von Rechtswegen geſtattet iſt und werbe mir

etwaigen r in Emmersburg laſſen Jch
be wahrlich an der einen ſtreitenden

Jahren genug überdies verlangen meine Fabrikanlagen diZant ntbeſheintte derrſchaſt über die aohlengerben

e en eder d n handle
d S
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e Montag im Abgeordnetenhauſe

bis zum Schluß der Seſſion noch r

ſätzen ausgeht Jeder

teien vollkommen elbſtändig

der Großfürſt Thron

l des Kaiſer fenenadier Regiments worden

Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Sitzung be
ſchloſſen dem Reichstage eine Vorlage wegen Aufhebung derSalzſteuervorläu nie zu machen Der Beſchl gte

mig auf rn Präſidiums mit Rückſicht auf
eringe Geueigtheit Reichstages und ſoll demſelben

getheilt werden

Die 120 Millionen Anleihe wird ter am
zur Verhandlung kommen

Seitens der Regierung ſoll man dringend wünſchen die Vor
lage zum Abſchluß pu bringen

Die Special Unterſuchungs Commiſſionüber
das EiſenbahnConceſſionsweſen hat am 7 Mai ihre Arbeiten
beendet Es wird jetzt über die Ergebniſſe der Arbeiten der
Commiſſion von dem Kammergerichtsrath Körte ein umfaſſender
Bericht zuſammengeſtellt deſſen Vollendung immerhin 3 bie
4 Wochen in Anſpruch nehmen dürfte Da die Commiſſion
vom Könige eingeſetzt worden iſt ſo geht auch der Bericht
welchen die Commiſſion über ihre Arbeiten erſtattet zunächſt
an Se Majeſtät um ſpäter dem Landtage r zu werden
Die Möglichkeit dieſen Bericht noch in der laufenden Seſſion
dem Wandtage mitzutheilen iſt geſchwunden da die Landtags
ſeſſion noch vor Vollendung des Hegt geſchloſſen werdenwird Man hofft jedoch raß der Bericht dem Lande nicht bis

zur nächſten Landtagsſeſſion vorenthalten bleiben ſondern in
der Zwiſchenzeit von Amts wegen veröffentlicht werden wird

Beim Präſidenten des Abgeordnetenhauſes Hrn v Forcken
beck haben Beſprechungen zwiſchen den Vertrauensmännern der
Quer ſtattgefunden um über die Gegenſtände welche der

ndtag in der vorausſichtlich nur noch kurz bemeſſenen Zeit
erledigen vermag ins

Reine zu kommen Wie die B A hört wurde von
allen Seiten ein beſonderer Werth darauf gelegt daß das von
der Regierung eingebrachte Geſetz welches die Betheiligung
der Staatsbeamten bei der Verwaltung von Erwerbs
geſellſchaften betrifft noch in dieſer Landtagsſeſſion zu

tande gebracht werde Maßgebend war dafür beſonders der
Umſtand daß das bereits verkündete Reichsbeamtengeſetz dieſen
Punct für die Reichsbeamten geregelt hat und daß die Her
ſtellung einer Gleichmäßigkeit in dieſer Hinſicht als ein dringen
des Bedürfniß erſcheint

Nach dem Ergebniß der Berathung der vereinigten Frak
tionen der Fortſchrittspartei im Landtage und Reichstage
am Dienstag Abend wird wie die Voſſ Ztg meldet an
die Vertrauensmänner der Partei ein Circular gerichtet wer
den welches Betreff der Organiſation und des Verhaltens der
Partei für die bevorſtehenden Wahlen von folgenden Grund

eis iſt in Bezug auf die Aufſtellung
von Kandidaten und die etwaige Verbindung mit anderen Par

Das Central WahlKomite iſt
aus den der Partei angehörenden Abgeordneten gebildet Das
ſelbe empfiehlt den einzelnen Wahlkreiſen eine möglichſt ſelbſt
ſtändige Organiſation der Partei es iſt der Anſicht daß ein
Zuſammengehen mit den übrigen liberalen Parteien für ein
n Bezirke oder Kreiſe beſonderer Vereinbarung vorzubehal

iſt erachtet es dagegen zur Zeit und bis nach vollzogenen
Wahlmännerwahlen für der politiſchen Situation nicht ent

Wahl Kompromiſſe mit andern als wie mit liberalen
Parteien einzugehen Jm Uebrigen iſt das Central Komite
bereit auf Erfordern Vorſchläge über Taktik oder Kandidaten
den einzelnen Kreis event ProvinzialKomites zu machen

Die diesjährige allgemeine DeutſcheLehrerverſamm
lunz wird nach einem Beſchluſſe des n ne
r ausfallen weil ſich der Abhaltung der

eslau zu viele Schwierigkeiten in den Weg ſtellen
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Da
gegen wird während der Hundstagsferien vermuthlich in Ber

in eine Ausſchußconferenz in Verbindung mit den Delegirten
der einzelnen Lehrervereine und des Vorſtandes vom Deutſchen
Lehrerverein ſtattfinden

Straßburg 8 Mai Der von mehreren Zeitungen er
wähnte Bericht des Oberpräſidenten von Elſaß Lothringen in
welchem derſelbe die Verlängerung der Diktatur auf
ein ferneres Jahr beantragt auch der Anſicht Ausdruck gege
ben haben ſollte daß dermalen von einer normalen Entwicke
lung der Verhältniſſe im Reichslande noch keine Rede ſein könne
wird von der Straßburger Zeitung für apokryph erklärt Es
wird hinzugefügt auch die Nachricht ſei irrig daß die Noth
wendigkeit das Proviſorium weiter auszudehnen bei der Re
gierung längſt feſtſtehe dieſe Frage ſei erſt nach dem Zuſam

mentreten des Generalraths ſpruchreif
weiz

Bekanntlich ward lich in Genf auf dem Landgute das
die Herzogin von Madrid Gemahlin des ſpaniſchen Kronprä
tendenten Don Carlos bewohnte ein zur Abſendung bereit

endes Kriegsmaterial von der Polizei entdeckt und mit Beblag belegt Jn Folge dieſes Vorganges und da überdies

die Förderung des carliſtiſchen Aufſtandes gemacht worden
ſt rer Bundesrath in Anwendung der bez Artikel der

Bundesverfaſſung beſchloſſen 1 Der Herzogin von Madrid
We der fernere Aufenthalt in den Kantonen der Süd und

ſtſchweiz unterſagt und es ſei dieſelbe wo immer ſie dieſe
Kantone betreten werde aufzufordern mit ihrem ganzen Ge
folge den Aufenthalt in die inneren Gebiete der Schweiz zu
verlegen 2 ſei auch keinen Agenten oder Repräſentanten von
Don Carlos oder deſſen Generalen der fernere Aufenthalt in
den genannten Kantonen zu geſtatten

Großbritannien
Das Miniſterium hat es trotz ſeiner ſchwachen Stellung ge

S wagt dem Unterhauſe noch einen recht wichtigen Geſetzenkwurf

n eine conſolivirte Steuer r
wegen Errichtung eines oberſten Gerichtshofes die dritte Lefung

beſtimmt den n der
manche bisherige

oder vielmehr drei Entwürfe vorzulegen in welchen die Local
beſteuerung einer Reform unterzogen wird Der erſte Entwurf

eſteuerung näher und hebt
z auf der zweite ſtrebt eine größere

Gleichmäßigkeit der Einſchätzung an der dritte vereinfacht die
Erhebung durch Zuſammen eins der verſchiedenen Steuern

n hat die Vorlage
überſtanden und wird nun an das Unterhaus gelangen

dahl g im Bauch der Erde ſowohl wie auf der Ober
fläche ſonſt mag das Emmerdingen in Burg und Dorf blei
ben wo es will Doch das ſind Dinge die nichts angehen Ich wünſche mur daß Du mir folgſt Fellee

a ich immer was wünſchen Sie dabei beſonderes
Ich wünſche Deine Liebenswürdigkeit und e
mkeit unſern Gäſten zugewandt zu ſehen und daß Du Dich

nicht ſo kalt von ihnen krennſt Sie ſind

rſammlung in

ere Nachweiſe vorliegen daß Genf zu einem Centralpunkte f

60,000 Unter
den Erzbiſchöfen von Canterbury und York über

reicht worden um dieſelben zur kräftigen Abwehr aller auf das
re Ceremoniel hinſteuernden Neuerungen im
anglicaniſchen Gottesdienſt aufzufordern

Spanien
Nach aus Barcelona vom 6 d M ſtammenden Nach

richten wäre Brigadier Cabrinety in einen Hinterhalt gefallen
und nur mit er Noth der Gefangenſchaft und dem Ver
luſte zweier Geſchütze entgangen Zuverläſſige und detaillirte
Nachrichten lagen noch nicht ror Jn der Umgegend von
Mohya wurden ohne jede weitere Beunruhigung die Steuern
von carliſtiſchen Steuerempfängern erhoben Mehrere De
putationen hatten ſich zum Geueralcapitän Velarde begeben
und denſelben um Zurücknahme des Befehls betreffs Ver
mauerung der Ein und W von Landhäuſern gebeten
wogegen ſie eine allgemeine Erhebung der Bevölkerung gegen
die Carliſten in Ausficht ſtellten

Jn dem eignen Lager der Carliſten ſcheint wenn man den
Nachrichten Glauben ſchenken kann die rn Platz zu
greifen Cabrera hat alle Verbindung mit dem Prätendenten
Don Carlos abgebrochen und auch der alte Chef Torto
ſchin ſowie eine große Anzahl von Generalen und einfluß
reichen Perſonen ver altcarliſtiſchen Partei wollen ihn nicht
mehr als König anerkennen Unter den mancherlei Urſachen die
dazu beigetragen haben iſt angeblich die hauptſächlichſte daß
ſie ihn für unintelligent und feige halten Das Schiff
ſinkt die Ratten laufen davon Don Alphons und ſeine
Frau begleitet von mehreren Banden in einem Effectiv von
1200 Mann brachten die Nacht vom 30 April auf den 1 Mai
in Capellares zu Die Einwohner wurden gezwungen zu
illuminiren und eine Contribution von 500 Duros zu zahlen

Halle den 10 Mai
r Am Dienstag den 6 d M fand im Hotel zum Kronprinzen

die 33 Monatsverſammlung des hieſigen Gartenbau Vereins
ſtatt Die Verſammlung war eine ziemlich zahlreiche und das in der
mannigfachſten Weiſe vorliegende Material an Vorträgen ſowohl als
auch an angeliget Gegenſtänden bekundele ein reges Intereſſe der
Mitglieder in ſolch glänzender Weiſe daß in Rede ſtehendem Vereine
die friſche e und Lebensfähigkeit auf lange Jahre hinaus in
unverkürztem Maße erhalten bleiben wird Nachdem in üblicher Weiſe
das Protocoll der vorherigen Monatsſitzung verleſen folgten die an
gemeldeten Vorträge Profeſſor Dr Kraus demonſtrirte Photo
a italieniſcher Pflanzen und ſprach kurz über den
harakter der italieniſchen und Mediterranflora Die um das Mittel

meer liegenden Länder Spanien Südfrankreich Jtalien Griechenland
die Südkrim die kleinaſiatiſchen Küſten Syrien und der Nordrand von
Afrika beſitzen eine Vegetation gemeinſchaſtlichen Charakters von der
in den einzelnen Ländern nur Abweichungen untergeordneter Bedeu
tung vorkommen Bedingt wird die gemeinſchaftliche Flora durch das
dieſen Ländern eigene Klima das ſich von dem unſrigen beſonders
durch die warmen Winter und die regenloſen Sommer un
terſcheidet Die Pflanzen der Mediterranregion ſind dieſem Klima an
epaßt durch das Ueberwiegen von ſolchen Formen die eine geringe
aſſerverdunſtung durch die Blätter oder eine zeitweiſe unterbrochene

Vegetation beſitzen Unter den Bäumen und Sträuchern ſind es ſolche
mit immergrünen lederartigen Blättern Orangen Citronen Lorbeer
Oelbaum Johannisbrotbaum immergrüne Eichen Myrthen Cypreſſe
Pinia See und Aleppofichte im Uebrigen ſtrauchartige Labinten
und Compoſiten mit filzigen Blättern h Lavendel Salbei
Artemiſien u ſ Fleiſchgewächſe Aloe Agave Opuntie Knollen
und Zwiebelgewächſe Tulipa Arisarum Hyacinthus endlich Palmen
Chamaerops er und bambusartige Gräſer Arunda Donax
ieran ſchloß ſich der Bericht des Herrn Kunſtgärtner Sengewald
ber die im get c in Gent ſtattgehabte internationale Pflanzenaus

welcher ſo mannigfaltig und ausgedehnt vorgeführt wurde
daß hier ihn wörtlich wiederzugeben der Raum fehlt anerkennenswerth
iſt die Umſicht und Mühe von welcher ſich der Herr Berichterſtatter
an Ort und Stelle hat leiten laſſen Vom Acclimatiſations Vereine
u Berlin welchem der hieſige GartenbauVerein als Mitglied ange
ört waren verſchiedene neue Sämexeien und Knollen eingeſendet

welche Herr Jnſpector Paul an verſchiedene Mitglieder zur Verthei
lung brachte bezweckend Culturverſuche und desbezügliche ſpätere Be

katiurg usgeſtellte Pflanzen und andere Gegenſtände waren
olgende Ein Clianthus puniceus als Kronenbaum gezogen in ſchön
er Blüthenpracht ausgeſtellt vom Herrn Kunſt und Handelsgaärtner
oſch erhielt einen Monats Preis Ein Anthurium leuconeuron

Culturpflanze Kunſtgärtner Sen gewald Garten des Hrn
zanquier Lehmann Zwei prächtige weißblühende Azaleen ſowie

eine Gruppe CLinerarien in ſeltener Schönheit Herr Kunſt und
andelsgärtner er e erhielten einen zweiten Monatspreis Vier

chönblühende Rhododendron ponticum in Sorten Kunſt und Han
delsgärtner Herz Ein Kaſten ausgele
von Viola tricolor maxima welche ſich durch enorme Größe und über
aus ſchöne da nungen bemerklich machten Herr Kunſtgärntner
Kayſer in Paſſendorf Ferner waren von Herrn Dr Kr aus
ausgelegt Photographien italieniſcher Pflanzen und Landſchaften welche
mit einer ſolchen Schärfe und Klarheit ausgeführt waren daß ſie wohl

den ungenſten Erzeugniſſen auf fraglichem Gebiete gezählt wer
en dürfen Die zu nächſtem Frühjahr in Ausſicht ſtehende Pflanzen

er t wegen ter Zeit nicht mehr beſprochen wer
den wurde auf die nächſte Sitzung verſchoben und ſomit durch den
Vorſitzenden Herrn Jnſpector Paul die Verſammlung geſchloſſen

Der Staatsanzeiger publicirt die Ernennung des bisherigen
außerordentlichen an ors Dr Alfred Gräfe zum ordentlichen Pro

or an der mediciniſchen Fakultät hieſiger Univerſität

Als Candidat für das Amt eines Präſidenten des caſſeler Ge
ammteonſiſtoriums wird in der Sp Ztg neben einem egſſeler
berRegierungsrath der Curator der Univerſität Halle Dr Röden

beck genannt

Jn unſerem Stadttheater ſoll ſo viel uns bekannt Meyer
beer s Afrikanerin am Mittwoch zum erſten Male zur Auffüh
rung kommen Am Montag wird Frau v Pöllnitz eine Künſtle
Winen ſehr vortheilhaftem Rufe von der berliner Hofoper im Fidelio
gaſtiren

Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten Montag

den 12 Mai er Nachmittags A Uhr
Oeffentliche Sitzung

Etatsüberſchreitungen bei der Kämmerei
Verfolgung des Anſpruchs der Stadt auf die Reſidenzpflicht

auswärts wohnender W im Wege des Prozeſſes
Antrag auf einen Austauſch von Terrainflächen
Bewi gung der Koſten für Herſtellung des PlattenTrottoirs

an der Arbeitsanſtalt
Mittheilung über ein der Stadt ausgeſetztes Legat

r eines Honorars an die Jmpfärzte für die Revac
cination

Eine Beſchwerde über Beläſtigung durch geſchäftlichen VerkehrVerlängerung des beſteigbaren Manne in der Leipziger Straße

Ausführung eines Thonrohr Kanals in der Rathhausgaſſe bis
zur Knabenſchule

Commiſſionsbericht betr die beabſichtigten Veränderungen des

J L

nicht ohne Abſicht

e he

Einkommenſteuer Regulativs vom 2 Januar 1855
Verwaltungsbericht des Eichungsamtes für das Jahr 1872

12 Offerte zur Acquiſition von Straßenterrain
13 Antrag die veränderte Richtung der Schießgrabenſtraße betr

Geſchloſſene Sitzung
14 Wahl eines Armen Vorſtehers für den 13 Bezirk

Der Vorſteher der Stadtverordneten

chriften bedecktes Geſuch iſt durch eine

g mit abgeſchnittenen Blumen

Provinzial Nachrichten

Der pegtſs r Dr Seyferth zu Langenſalza iſt zum Kreis
Wundarzt des Kreiſes Langenſalza ernannt worden

Der Prediger Baltzer zu h von der Leopoldiniſchen
Academie zu Dresden zum ordentlichen Mitgliede ernannt

S n
Vermiſchtes

Das Eiſenbahnunglück bei Peſt Der Zug beſtand Nr 108 u Bl
aus ſieben Daggens vier von ihnen wurden ger zertrümmert die drei
andern mehr oder minder beſchädigt Jn den Waggons befanden ſich
circa 140 Holz und Bahnarbeiter geborene Krainer welche aus Mar
maros nach anderer Angabe von Szathmar kamen und ſich nun nach
Croatien e wollten Jn zwei Waggons e ſich ein größerer
Transport Schafe Nach den Angaben der Stadthauptmannſchaft wur
den im Ganzen 26 Todte vorgefunden die alle furchtbar zerſchmettert
waren von dreien davon wurden nur eirzelne Körpertheile zwiſchen
den zertrümmerten Waggons gefunden Die Meiſten der Getödteten
waren bis zur Unkenntl chkeit verſtümmelt manche der Unglücklichen
ſind ganz plattgedrückt worden Gehirn klebte an der Waggontrümmernund verſchiedene Körpertheile lagen zerſtreut umher Ferner wurden

noch 26 Perſonen und zwar größtentheils ſchwer verletzt Einzelne
davon haben Arm und Beinbrüche erlitten Die Verwundeten denen
an Ort und Stelle der erſte ärztliche Beiſtand geleiſtet wurde ſind
zur weiteren Pflege in das Rochusſpital e worden Der Loco
motivführer welcher glücklich von der Maſchine hinab arg ſowie
zwei Heizer und das Zugperſonal ſind nach einer authentiſchen Mit
theilung nur leicht verletzt Von den Schafen wurden circa 40 bis
50 Stück getödtet Bei den meiſten der Getödteten wurden Erſpar
niſſe von 80 bis 100 fl und 400 fl vorgefunden Die Unterſuchung
r weſſen Schuld dieſer Unglücksfall veranlaßt wurde iſt ein

geleitet
Friedrich Hecker wird zufelge einem von ihm an Karl Blind

Briefe am 10 Mai von Baltinore abſegeln um ſich nach
remen zu begeben und nach fünfundzwanzigjähriger Abwesenheit das

Vaterland wieder zu beſuchen Obwohl en an den Nachwir
kungen der im Unionskriege am linken Bein erhaltenen Schußwunde
leidend erfreut ſich Hecker im Ganzen einer rüſtigen Geſundheit

r Wider Froſtſchaden Seit einiger Zeit ſchon beſchäftigt man
ſich wie die N berichtet im weinbauenden Frankreich viel mit
der Jdee künſtliche Wolken t erzeugen um die Reben gegen die

e ſicherzuſtellen Man will in den bedrohten Weingär
ten und Geländen Keſſel mit Oel aufſtellen welches durch einen aus
rein Docht zum Brennen und zur Entwickelung von Rauch
und Wärme gebracht werden ſoll Ein Hr Charles de ouville hat
z dem Zwecke für das Departement der obern Marne bereits ein Reg
ement entworfen und den Behörden zur Genehmigung unterbreitet
Es ſoll eine Geſellſchaft der Weinbauer begründet werden welche aus
den Beiträgen nach der Größe der einzelnen intereſſirten Grundſtücke
die Keſſel und das Oel anſchafft und Wächter anſtellt Letztere treten
ihr Amt an ſobald Leben in den Weinſtock getreten iſt enn dieſe
Wächter gegen 2 Uhr morgens merken daß es Froſt geben wird ſo
haben ſie die Eigenthümer der Reben zu benachrichtigen und es iſt
ein jeder von dieſen verpflichtet hinzueilen und diejenigen Keſſel welche
ein ſür allemal ihrer ſpeciellen Sorgfalt anvertraüt waren in Brand

u ſetzev Verſchiedene Vorſchriften und Strafandrohungen regeln das
ebrige Sollte dieſes Heizen der Natur wirklich Schutz gegen die

Fröſte gewähren was auszuprobiren wirklich intereſſant ſein müßte
o bietet die Ausführung deſſelben ſcheinbar gar keine wie

rigkeiten und können die Koſten auch gar keine beſonders erheblichen
ſein da jedes ſchlechte und billige Oel zu verwenden iſt und das wirk

s Anzünden deſſelben ſich doch nur auf wenige Nächte beſchränken
wird

Eine Tigerjagd Ein viel nene junger Engländer
Gay mit Namen der erſt kürzlich ſeinen akademiſchen Curſus in Eng
land beendet und unter dem Ingenieur Marret jn das Departementfür die öffentlichen Bauten in Oſtendien als Hilfsarbeiter eingetreten

war iſt das Opfer einer Tigerjagd geworden Marret unternahm
dieſe in der Nähe von Sanigram wo ein menſchenfreſſender Tiger
großes Unheil anrichtete und Gay der noch nie auf der Tiegerjagd

eweſen begleitete ihn gleichzeitig mit vier bewaffneten Schikarise der Theilnehmer war mit einem Gewehr verſehen eine Anzahl
reiber war bald zuſammengebracht und die Jagd begann Die Jager

hatten ihre Plätze eingenommen Marret ſtand an einem Baume und
Gay ſaß in den Zweigen deſſelben Baumes als der Tiger unerwartet
aus dem Dickicht hervorbrach Marret zerſchmetterte ihm durch einen
Schuß den er eben noch anbringen konnte die Kinnlade dann aber
warf ſich der Tiger auf ihn und bearbeitete ihn mit den Klauen in

h her Weiſe Gay welcher ſeinen Haltepunkt auf dem Baume
wechſelte um beſſer zielen zu können verlor das Gleichgewicht fielherab und zwar gerade auf den Rücken des Tigers a ließ das
wuthſchnaubende Thier von Marret ab und a auf Gay der
in wenigen Minuten eine blutige unförmliche Maſſe war Als die
Schikaris ſich endlich erm nnt und den Tiger mit ihren Klappern
verſcheucht hatten war es zu ſpät Gay ſtarb nach einigen Stunden
während Marret mit dem Leben davon kommen dürfte

S J Odenkirchen erſchlug eine Mutter im Wahnſinne ihr 7 der
altes Töchterchen und bekannte die That ihrem Manne wie die D

tg angiebt mit der Aeußerung So nun werde ich wohl aus dem
Hauſe kommen ich hare unſre Minna mit dem Beile erſchlagen

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Der Kaiſer hat die Summe von 3000 Thlrn mit der Beſtimmung

zu bewilligen geruht daß dieſer Betrag dem Dr phil F Jagor in
Berlin zu Erwerbungen für die ethnologiſchen und naturwiſſenſchaftliche
Staatsſammlungen gelegentlich ſeiner rer enden Reiſe nach Japan
China und Indien zu Verfügung geſtellt werde

Am Hauſe Nr 21 in der Spielgaſſe zu Wien wo der Dichter Franz
Grillparzer geſtorben wurde eine edenktafel mit folgender Jnſchrift
befeſtigt In dieſem Hauſe ſtarb Franz Grillparzer äm 21 Januar
1872 im 82 Lebensjahre Dem Andenken des Dichters die Gemeinde
Wien 3 Januar 1873

Hr v Hülſen iſt in Petersburg erkrankt

Handel und Verkehr eWenn die Erlaubniß zum Kleinhandel mit Branntwein und
Spiritus bereits ertheilt iſt und demnächſt noch die Konzeſſion zum
Bier und Weinausſchank verlangt wird ſo kann n bei dem Vor
Minne eines geeigneten Lokals nicht füglich verſagt werden Der

iniſter des Jnnern hat aber beſtimmt daß in dieſen Fällen als ein
n d h ein ſeiner Lage c nach den polizeilichen Anfor

erungen genügendes Lokal zur möglichſten Vorbeugung und event
leichteren Konſtätirung des etwa beabſichtigten verſteckten Branntwein
gapte nur ein ſolches zu erachten iſt ne etrennt von demjenigen
iegt in welchem der Branntwein c Kleinhandel betrieben wird

Die Weimariſche Regierung hat den S Weimariſchen
Kaſſenſcheine vom 20 April 1859 auf den 30 v M feſtgeſetzt Jn
den jüngſten Tagen iſt jedoch bekannt gegeben worden daß die Haupt
ſtaatskaſſe auch noch weiter bis zu einem noch zu bezeichnenden Termine
zur Annahme der alten Kaſſenanweiſungen ermächtigt worden iſt

Arbeiter Bewegung
Am 8 Mai haben in Elbing ſämmtliche Maurer die Arbeit ein

eſtellt indeß ſind Verhandlungen zum Zweck einer Einigung zwiſchen
eiſtern und Geſellen im Werke

e NekrologS Am 28 April iſt in Schaffhauſen der auch in weiteren rn
bekannte Bildhauer Oechslin geſtorben der b 8 bei Thorwaldfen
Vier a vaſtiat war und auch für Deutſch and mehrere Arbeiten
elie atW Macreadr einer der berühmteſten engliſchen Schauſpieler ſeiner

zeit iſt am vergang nen Sonabend 80 Jahre alt geſtorben

Waſſerſtanz ver Saale bei Trotha b Halle a/Sm 9 Mai Abends am e 6
I0 Morgens
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Wir beehren uns ergebenſt anzuzeigen daß mir mit der Fabrikation aller Gattungen

Stabeisen Feineisen Bandeisen und Walzdraht
aus beſtem Holzkohleneiſen

Facvoneiſen aller Art Grubenſchienen Winkeleiſen u ſ w
begonnen haben

Unſere nach den neueſten Prinzipien auf die bedentendſte Production eingerichtete Anlage mit leiſtungsfähigen Maſchinen ver
ſehen und mit allen Bahnen durch Schienenanſchluß verbunden geſtattet uns die umfaſſendſten Ordres in kürzeſter Friſt auszuführen Tägliche Ver
ſuche machen es uns möglich unſeren Herren Abnehmern nur eine in vorzüglicher Qualität ſtets gleichbleibende Waare zu lieferngund laden wir
hiermit ein durch Probeaufträge ſich von der Güte unſeres Fabricats überzeugen zu wollen

D Preisblätter ſtehen zu Dienſten
Halle a d Saale im Mat 1873 Mit aller HochachtungHalleſches Puddlings Hammer u Walzwerk

L M Spatz Bammnmeel
e Wirklich delicate neue Matjes Heringe wie Kielern en e S u Cappler Bücklinge empfingOscar Gruneberg Brüderſtr A

Gothaer u Braunschweiger Cervelatwurst
Leber u TZungenwurst Rauchenden ete empfiehlt

Oscar Gruneberg Brüderſtr A
Hertzberg s Etablissement zu Passendorf
Sountag Geſellſchaftstag wozu ergebenſt einladet Mertz berg

Rabeninſel und Jnſelſchlößchen
Heute Sonntag früh friſchen Speckkuchen

r Rauohfuss Btablissement zu DiemitzC mmoblen Sonntag den 11 Mai r Wanz Kränzchen D V
Dame Dreschmaschimnen Mosse wein Zeltinger 1868er ſowie andere Weine empfiehlt

von Robey C0oO welche Fabrik allein eingerichtet iſt die Maſchine er Hartinann goldene Roſe Halle aS

mit den vorzüglichen n c AD ILEN Au Jd BAGeſtellen von Schmiedeeiſen
eröffnet Mitte Mai Badearzt Sanitätsrath Dr Prellerfür die Holzgeſtelle zu verſehen Kohlenerſparniß bedeutend Referenzen ſehr

Mein Lager aller Sorten g s T
zahlreich

VerticaleDampfmaschinen mit Keſſel Waschseifen erregt
auch für Wiederverkäufer halte billigſt zu den in Kürze ſtattfindenden

Pferde Verloosungen
zum Betriebe kl Fabriken Ziegeleien Landwirthſchaft 2c ge r

ält am Lager und beſtens erzpfohlenve iln Mäbner In Quedlinburg Ziehung am
26 Juni 1873 Hauptgewinn

W Weadaat Haaröſ und Pomaden
Eine elegante Equipage mit

alle a S J Die Hildesheimer ausgewogen beſte Neis u Weizen
2 hochedlen Pferden nebſt

ſtärke beſte kalcinirte und kryſtalliſirteSparherrdfabri en neeompletten Geſchirr im
Soda ächt engl Waſchkryſtall

S Werthe von 2000 Thalern
feinſſes Waſchblanu empfiehlt

In Hannover Ziehung am 29A SENMING herUeefert die anettangt beſten transportabeln mit Cha Gly er inseiſe Juni 1873 Hauptgewinn Eine
elegante Equipage mit Amotte ausgemauerten Sparheerde für Hötels von Friedri uls in WarS Oeconomien und Privatwohnungen in jeder Größe ſehr e e en hen bochedlen Pferden mit com

Preiscourant gratis die en und geſchmeidig erhaltend im Werthe von
n ſowie ſämmtliche Parfümerien ernZur beverſtegenden Saiſon in größter Auswahl bei Jn Stralsund Ziehung Mitte

September 1873 HauptgeGummi Schläuu ch e n le e e eLicht Seifen und Parfümerie Geſchäft
mit Hanfeinlagen beſter Qualität zu Waſſerleitungen c billigſt Verſchrau Leipzigerſtr 77 e Tren und en glettem

J r
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bungen ſtehen auf Wunſch zu Dienſten go ei S achen t S Geſchirro Da halte à Loos I Whaler ſtetsEulmer KH Lorenz z Dnch vorräthig
Gummi und Gutta Percha Waaren Fabrik Wiederverkäufern gewähre RabattC F Jacohbi fr Lauterhahn Anhoneen Bupodion von

Rudolf osse in Halle a/S
Mamsterfelle Großer Berlin 11

Größere Poſten KlUnKker rothe Mauersteine
Poröse und Hohlsteine offerirt

Aug Mamm Schiffsſaale kauft jedes Quantum zum höchſten Preiſe Gegen

Die n e w r u ritLeipzigerſtraße 5 HeiſerkeitFärberei Druckerei n chemiſche waſhanſta tet e insvon Aug a Schröder Buchbinder Leder J bauer Huſten bei
im Halle a d Kl Sand berg 14 u Galanterie Arbeiten e KAKindernempfiehlt ſich dem geehrten Publikum hiermit beſtens fertigt ſauber und billig das mildeſte wohl
Malergehülfen finden bei 8 Thlr e e

Wochenlohn dauernde Veſchäftigung
S e ſchmeckendſte und na

al S tuürlichſte der bis jetzt
h bekannten

e s S HanusmittelR Schweppe Bruchbandagen S viel TauſenvTiſchlergeſellen auch auf geſchweifte Arbeit werden fort jeder Art ſowie Betteinlagen von J Alttefte theils amtlich
während angenommen bei Gummiſtoff empfiehlt beglaubigt ausgeCarl Dettenborn Meublesfabrikant B Kertzscher zeichnet

tigt und empfiehltfort Carl Bettenborn Menblesfabrikant e elbrien ung
Lumpen Knochen alte Metalle 2c kauft zum Calbe a/S Kräuter Magenbitterß

Bandagiſt Leipzigerſtraße Nr 21 J mr e le a Frine

Nähmaschinen
für Familiengebrauch u induſtrielle Zwecke

Einige Tapezierer auf Polſterarbeit ſinden ſofort dauerndeVeſchäftigung bei x ſof
Carl Bettenborn Meublesfabrikant

Einen kräftigen Burſchen von 15 17 Jahren ſucht ſo

von den Aerzten warm empfohlen
ist zu beziehen durch das Gene
I ral Depot des Apothekers A
Berg Neue Apotheke in Cöthen
und Alb Hentze in Halle

Ein herrſchaftliches Haus in
geſunder Lage mit Garten und
allen Bequemlichkeiten iſt mit
6000 Thlr Anzahlung zu ver
kaufen Adr franeco poste
restante Halle a S sub e hZ T t 133 Daß die D Lehmann ſchen Magen

TGenbte Sticerinnen für Papier und morſellen meinem jährigen Kinde wel
Petite points in Seide erhalten für ein es an Brechen und Diarrhoe litt gründ
Berl Engrvs Geſchäft zu erhöhtem Preis lich geholfen haben beſcheinige ich hier
ſtets Beſchäſtigung Räheres bei Herrn mit S Schimp

höchſten Preis Leitergaſſe u Breiteſtraßenecke 2

Nur im Wohlſein ſind die Kinder die große
Freude ihrer Eltern

Herrn Fabrikant Theod Timpe in Magdeburg Ueber den mir ge
ſandten Kraftgries kann ich mich nur im höchſten Grade lobend
ausſprechen Schon nach Verbrauch eines Packetes ließ die
1 Diarrhoe nach und das Kind bekam wieder Appetit ſo daß

P das ſonſt ſo ſchwache Kind welches nicht im Stande war zu gehen
oder zu ſtehen ſchon jetzt wieder ſeinen kindlichen Spielen nach

L aus Teuditz

geht Unſere Freude iſt unbeſchreiblich und dies alles haben wir wur I Noack Preuß Hof in Halle Täglich t e

hrem Kraftgries zu danken Getragene Kleidungsſtücke kauft FrauHamersleben den 20 September 1872 MorſellenBonbonFobrikantHohmann Luckengaſſe 17 Leipzigerſtraße 105
Eduard Völker WerkführerPade 8 Und e echt zu haben dei E H Wiebach in valle lem n auf Pfänder gegen Rückkauf leiht Kaſten wird zu kaufen geſuch an

h M Meyerheiin Vechershof 7 2 Tr gr Steinſtraße 70

7 4 m en e e ev v n w r m a s ß7 T 4 o e e h W e rer ne en e ne X e unun 3 4 e e ve e e e e ee e e e e he t

p d 4 m a J S cPuddling WHaminer und Walrwerkg e zur Hannöverſchen und

do Reubrandenburger

Pferdelotterie ſind zu haben in den
Expeditionen der Saale Zeitung Mo
ritzzwinger 12 und gr Ulrichs
ſtraße A7 J Barck Co
Jeden Dienstag n Freitag

Braunbier
Brauerei v Aug Mann

raunbier
jeden Dienstag und Freitag in

Jäckels Brauerei
r und Zink Abfall kauſt
A Rüchel Metallgießerei

Brunnenplatz S

Für Geconomen
empfehlen leere Leinölfäſſer in ver
ſchiedenen Größen paſſend zu allen Zwecken

Friedr Schlüter Söhne
Merſeb Chauſſee u Köniasſtr Ecke

Htadt CThenker
Sonntag den 11 Mai

Die Zauberflöte
Oper in 2 Acten von Schikaneder

Muſik von Mozart
Montag den 12 Mai

Einmaliges Gaſtſpiel der Königl Preuß
Hofopernſängerin Frau v Pöllnitz

Fidelio
Große Oper in 2 Acten von Treitſchke

Muſik von J L van Beethoven
Leonvre Frau V Pöllnitz

Weintraube
Sonntag den 11 Mai Nachmitt 34 Uhr

Erstes
G arhen oncevrtvon der Stadttheater Capelle unter

Leitung des Hrn Müller
Entree 3 Sgr

ACANITBUS
Montag den 12 Mai Abends 8 Ubr

S Kränzchenim großen Saale der Kaiſer Wilhelms

Halle Der VorſtandODONSWARXTI A
Sonutag d II Mai Abends

7 Uhr RAILIL in Freiberg s
Salon Der Vorſtand
Müller s Bellevue

Zu unſerem Sonntag Abend 74 Uhr
ſtattfindendem WValle ladet Freunde und
Bekannte ergebenſt ein

der Vorſtand

Stadtgarten
Sonntag von früh an Speckkuchen

und Bockbier D Seebe
Freyberg s Garten

I ThiemeSonntag früh Speckkuchen und Bockbier

Erno lungin Giebichenſtein
Das ſo beliebt gewordene Köſener
Champagner Weissbier

iſt jetzt von vorzüglicher Güte
Bresdner Waldschlösschen
ff empfiehlt Th Tüegner

TRBROTIIA
Reſtauration

z Feldschlösschen
Sonntag erſter Anſtich des

i Bockbieres
Rothen bergzum Zechenhaus

Sonntag den 11 Mai großes Har
fenconcert wozu ergebenſt einladet

Wilhelmine Petzold

LITTERARIA
LXXXV Sitzung Montag den

2 Mai Abends s Uhr im Saale des
R Herrn Schwartz Kaulenberg

I Vortrag des Herrn Professor
Dr Taschenberg Die Insecten
unter Winter

II Geschäftliches

zur Armen u Krankenpflege

ſammlung Der Vorſtand

TodesAnzeige
Geſtern Abend 7 Uhr entſchlief

nach langen und ſchweren Leiden

mit tiefbetrübt
kannten anzeigen

Halle und Berlin den 9 Mai 1873
Die trauernder Hinterbliebenen

u 59a enW J

à 1 Thlr

Montag den 12 Mai keine Ver

Familien Nachrichten
ſanſt

lieber Mann und unſer guter r

eber unſer hSchwieger und Großvater der Vroſchten
dutſher Carl Müller was wir bier

allen Freunden und Be

III Kleinere Mittheilungen
Frauen Verein
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z nahe ich auf die reine Talgſeife mit Aſchenlauge ge

e

kir Krieger u Turn Vereine
pfeifen in großer Auswahl billigſt bei i Sonntag früh Speckkuchen i fkücden empfiehltr Klausstr 18 Gust Uns un 18 wozu ergebenſt einladet s O V Seise Ferdinand Dehne
e Halle Devg und Verlag von Duto Hendel Mit einem Veidlatt

weshalb ſie auch als Raſirſeife zu empfehlen iſt
e
e

w

n n

4 4 S F 7 r V z r 7 4 g J e z 4 S J e u S 44e 3 a e e e n e e e e e 4 e S t e e r e e e r e e u ne n ne e e d ee e e e e ne e e e v n i e r e n e e v See e r e e t a e e n h c ne e9 e n e e u S 4u e m S z a c h r h n d x aDie wagſtehend perzeimneten Inhaber von Lomox nnd welnsvaaron
Hanalungen zeigen hierdurch ergebenſt an daß ihre Geſchäftslocale an den g Vouheiten

Sonntagen vom 1 Juni bis 31 August c von 2 Uhr
Nachmittags ab geſchloſſen bleiben S eIda Böttger Gieschw SchWwer T anF G Bemuth Carl steckner neMWimil Erbss Bernhard Sommer S Lon sF W ſänäler C Tauseh A Huth CoErnst Pfabe V àachtolger Wilh Walter hAlbert Röhrig C Weddy rönicke WJda Böttger Herrnhuter Hannöverſche Handgarn einen

von den stärkKsten bis zu den feinsten Nummern und in 4IIem Breiten namentlich auch O/4 u I2/4MalIIe a S gr Ulrichsftr 55 ferner Bettzeuge Drells Federleinen bester Qualität zu ſehr billigen Preiſen
Mein Lager der neueſten leinenen Kleiderſtoffe in Jndia

blau Reſeda u modefarbig geſtreift u karrirt halte beſtens empfohlen Bernh Sommev gr Ulrichsſtraße 17
e

n allen Breiten weiß und farbig geſtreift modernſte Muſter Ze er Raiſer Wilhelms Halle S Brautschleier
Putz Blumen Band Federn Blonden Tülls Sonntag den 11 Mat einfache ſowie höchſt elegante in
zu wird W 1 nlrich itr 50 l Aben S e Concert Leſen penen empfiehlt zu den ſoli
mronſe rie 50Warige Thaz Bernh Sommer5000 Meter Neues Theater u Halle u
gebrauchtes Segeltuch empfiehlt äußerſt preiswerth zu Planen Zelten Lauben u dgl Sonntag den II und Montag den 12 Mai 1873Saatplanen Auftreten der weltberühmten ans 17 Perſonen beſtehenden 6 Corſ etts e

n e et Araber u Mohrengeſellſchaft älterer Fagons 25 9 unter Fabrik
Preiſen

Einen großen Poſten feiner fran
zöſiſcher

Schärpenbänder
in den neueſten Deſſins zu fabelhaft
billigen Preiſen

Nordd Bazar

aus der Wüſte Sahara nicht franzöſiſche ſondern marroccaniſche Unterthanen
des Kaiſers von Fetz und Marrocco unter Leitung des Haji Machmet ben Asis
aus Maraux

Zur Aufführung kommen Productionen die bis jetzt in Deutſchland noch
nicht dageweſen und folglich einzig in ihrer Art daſtehen Auf Wunſch Sr Maj
des Kaiſers Wilhelm I ſpielte die Geſellſchaft zweimal vor dem verſammelten
Hofe in Berlin

es fuden ur I 3 Vorſtellungen
ſtatt Sonnabend Sonntag und Montag da betreffende Geſellſchaftden 1 Juni 1873 in Wien eintreffen muß

D Alles Nähere die Ta i v Beie Direction

A BA VIIdie Abonnements Concerte den wrontag
Mittwoch und Freitag ſtatt und beaimnes F r eitag don 16

Abends 74 Uhr
Abonnementsprei für mmtliche 48 Concerte

1 Perſon 1 10 S

Säcke
hält größtes Lager in reichhaltigſter Auswahl empfiehlt zu Fabrikpreiſen

Sommer Pferdedecken
mit Bruſt und Kopfſtück in den neueſten Deſſins Wollene Decken und Stroh
ſäcke mit Kiſſen für die Leute empfiehlt zu anerkannt billigſten Preiſen

F Lehmann fr Pfaff h eng
Nr 5 und SEine Partie rinviederner

Aal iſt billig zu verkaufen
Moritz Michacelise S uOari Lücdierig

Bechershof 5 Lederhandlung Bechershot 5

500 Dtz

Familienbillets 2 weiß baumwollgrößztes Lager zur Naht gebrachter Schäfte s 2 i Damen u MädchenC r c e v Strümpfe18b61 088Mmann s Hochachtungsvoll 6 Boerner den ine nen Patent
VFamilien VWähmaschine StämpfenZWwirnhandschuhe

in enorm großer Auswahl zu be
kannt billigen Preiſen

Nordd Bozar
Gr Steinſtraße

Bad N euragoczy
Mit Heutigem übernahm ich die Reſtauration dieſes

Bades und verſpreche die mich beehrenden Gäſte aufs promp
teſte und beſte zu bedienen

Vulius V üller
Dampfschifffahrtzwiſchen Malle aſs und Rag Neuragoczy

Das Dampfſchiſf MI LIDA fährt täglich
Abfahrt von Halle Weintraunbe 7 Uhr Morgens und 3 Uhr I
Nachmittags Abfahrt vom Bade 103 Uhr Morgens und ger
74 Uhr Abends Anfang der Fahrten am Sonntag den II Mai T

NB Größere Geſellſchaften können Extrafahrten haben
auf vorherige Beſtellung in der Annoncen Expedition von
J Barck G Cie gr Ulrichsſtr A7

Vacob Broich sWeinhand ung und Reſtaurant
Reingehaltene W eine zu billigen Preiſen

Gute Küche
Reſtauration zur

d rtenlanbe
r und

e S Sfür gewerbl Zweckoe J

Für Wäsohefabrikation

und Damensohneiderei

ist die Frister Ross

mann Maschine Von

Gleich gut geeignet

für Arbeiten in Aull

Woeisszeug Tuch Drell

und gtärkeren Stoffen S e
Keiner andern Näb

e masohine übertroffen

Jlluſtrirte Preisblätter und Nähproben gratis Verkauf unter Garantie

Nähmaschinen Fabrik vorm Prister Rossmann
Actien Gesellschaſt Berlin

Alleinige Niederlage in Halle bei

Ful Horm Schmidt Carl Nockler rSchmeerstrasse 29 nzugein den ſo beliebten kleinkarrir
ten Stoffen empfehle ich in gro
ßer Auswahl zu ſehr billigen J

Preiſen

B Mendershausen
große

Steinſtr

Den geehrten Hausfrauen
empfehle mein Lager getrockneter Waschsei fen Beſonders

ſotten aus der Fabrik des Herrn Dr Chr Kuntze in Aſchersleben
aufmerkſam Anerkannt die mildeſte Seife welche den reichlichſten Schaum giebt

ndlung v Henr DavidAlter S marne 30 A Zehnein chen Bauers reren Gummi dehläuche
übernimmt C vi unter G ti für Waſſerleitungen mit doppeltenh Emil Franko Sterz u Sonntag Vockbier G Noack Hanfeinlagen ſehr helber u

Seeinſtraßenege teinſtraßenecke Soiso s Restaurant und Gartenlocal Hant Schlä uche
gr Ulrichsſtraße 53

Zur Eröffnung meines neu eingerichteten Gartenlocals Sonnabend und in beſter Qualität nebſt den dazu gehö
Sonntag RockBbier aus der Brauerei der Herren Gebr Schul ze rigen Verſchraubungen und SpritzenmundMilitair und Turner Trommeln Signalhörner und Trowmel
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